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eth-zürich Editorial
-3.38p. ?oi?

Fokus Zug
BIBLIOTHEK von Christian Schnieper

KARTON fokussiert auf Zug. Das Stadt- und Siedlungsbild der Stadt Zug hat sich in den

vergangenen 30 Jahren markant verändert. Im Zuge der wirtschaftlichen Entwicklung wurde Zug

vom Dorf zum Geschäftszentrum mit mehr Arbeitsplätzen als Einwohnern. Mit Ausnahme der

Altstadt wurde die ganze Stadt zumindest in Teilen neu gebaut und verdichtet. Die alte Bausubstanz

der Stadt wurde und wird in grossen Teilen durch Neubauten ersetzt. Damit geht ein Verlust

der Identität einher, der sich in mittelfristiger Zukunft erst richtig bemerkbar machen wird.
In diesem Heft kommen Planer, Architekten, Künstler und Stadtentwickler zu Wort und Bild.

Mit einem Kurztext und einem Bild äussern sie sich zum Stand der Stadt, zu ihrem Bezug zum

Metropolitanraum Zürich, zu ihrem Potenzial und den Risiken der momentanen Entwicklung.
Die Doppelseiten zeigen «Porträts» einer Stadt im Wandel, einer Stadt unter Hochdruck.

Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen bei der Lektüre und grüssen Sie aus Zug!

Titelbild L&G Gebäude mit Aushub fur den Park Tower,

Doppelseite Mitte Wohnhaus an der Feldstrasse (Foto

Zugs zukunftig höchstes Gebäude (Foto Christian Schnieper)

Kann Gauch und Fabien Schwartz, Zug, 2008)
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